
 
 Gemeinde Grosselfingen  

 

 
 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt der Gemeinde Grosselfingen 
vom 10.06.2022 

 
 
 

Grundsteuerreform 
 
Bewertung Ihrer Grundstücke durch das Finanzamt 
 
In den letzten Tagen haben Grundstückseigentümer ein Schreiben 
des Finazamts Balingen betreffend Bewertung der Grudstücke zum 
Stichtag 01.Januaar 2022 erhalten. 
 
Hierfür müssen alle Grundstückseigentümer eine 
Feststellungserklärung abgeben. 
 

Diese Erklärung muss eletronisch beim Finanzamt eingreicht 
werden. 

 
Sie können sich bereits jetzt ï wie im Schreiben vom Finanzamt erklärt- über ELSTER 
regisrieren. 
 
Bei Fragen zur Registrierung oder zur Feststellungserklärung weden Sie sich bitte direkt an 
das Finanzamt ï die Kontaktdaten sind im Schreiben enthalten. 
 
Die Gemeinde kann Ihnen hier leider nicht helfen. 
 
 
 

Erklärungsabgabe über ELSTER 
 
Online, bequem und kostenlos 
 
Unabhängig von der Rechtslage im jeweiligen Land müssen alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Grundbesitz in Deutschland bis zum 31. Oktober 2022 eine Erklärung beim 
zuständigen Finanzamt einreichen, in welcher Sie Angaben zu Ihrem Grundbesitz auf den 
Stichtag 1. Januar 2022 machen. Die Finanzamtszuständigkeit richtet sich nach der Lage 
des Grundbesitzes. 
 
Grundsätzlich besteht die gesetzliche Vorgabe zur elektronischen Erklärungsabgabe. Über 
ĂMein ELSTERñ ist die elektronische Erklärungsabgabe ab dem 1. Juli 2022 kostenlos 
möglich. 
 
Um eine Erklärung über ELSTER einreichen zu können, wird ein Benutzerkonto benötigt. 
Dieses kann ab sofort kostenlos beantragt und auch steuerartenübergreifend verwendet 
werden. Wer bereits über ein solches Benutzerkonto verfügt, kann dieses Konto auch für die 
Erklärungsabgabe im Rahmen der Grundsteuerreform verwenden. Eine erneute Registrierung 
ist nicht notwendig. Umgekehrt gilt: Wer sich im Zuge der Grundsteuerreform für eine 



 

Registrierung bei ELSTER entscheidet, kann das Benutzerkonto auch in den kommenden 
Jahren für andere Erklärungen gegenüber dem Finanzamt verwenden. 
 
Mit dem Benutzerkonto dürfen auch Erklärungen für Angehörige elektronisch an das 
Finanzamt übermittelt werden. 
 
 
 

Wichtiger Hinweis zum ZENSUS 
 
Alle Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundbesitz müssen im Zeitraum vom 1. Juli 2022 
bis 31. Oktober 2022 Erklärungen im Zusammenhang mit der Grundsteuerreform an das 
Finanzamt übersenden. 
 
Diese Erklärungen sind von der ab Mai 2022 im Rahmen des Zensus 2022 stattfindenden 
Gebäude- und Wohnungszählung unabhängig. Wegen der pandemiebedingten Verschiebung 
des Zensus fallen beide Erklärungspflichten zusammen. Eine parallele Datenerhebung ist 
dabei unvermeidlich, da unterschiedliche Merkmale abgefragt und erhoben werden. Aus 
Datenschutzgründen können die Befragung des Zensus und die 
Erklärungsabgabeverpflichtung gegenüber dem Finanzamt nicht zusammengelegt werden. 
Auch ein Austausch der abgefragten Daten untereinander ist dadurch ausgeschlossen. 
 
Daher müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundbesitz beiden Erklärungspflichten 
nachkommen, soweit sie auch vom Zensus für die Befragung ausgewählt wurden. 
 
Weitere Informationen zum Thema Zensus 2022 erhalten Sie unter www.zensus2022.de 
 
 
Quelle: https://www.grundsteuerreform.de/ 
  

http://www.zensus2022.de/
https://www.grundsteuerreform.de/


 

 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen ï HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 ï 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
01805/911 690 (0,14 ú/min) 
  

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e.V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
  

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 17. Juni 2022. 
 
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 14.06.2022 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 

Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 

 

Bitte beachten Sie die weiterhin geltende Maskenpflicht im Rathaus. 
 
 
 

Rathaus geschlossen 
 
Am Freitag, den 17. Juni 2022 (Tag nach Fronleichnam) bleibt das Rathaus geschlossen. 
 
Ab Montag, dem 20. Juni 2022 sind zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie erreichbar. 
 
 
 
Das Standesamt informiert: 
 

Standesamtliche Nachrichten für den Monat Mai 2022 
 
Geboren sind: 
 
Keine Geburten 
 
 
Geheiratet haben:  
 
02.05.2022 Mario Dehner und Hannah Christina Lorenz 
20.05.2022 Frank Flieg und Melanie Flieg, geb. Knoll 
28.05.2022 Emanuel Herter und Alica Herter, geb. Jenter 
28.05.2022 Alexander Senger und Evelin Senger, geb. Böhm 
 
 
Verstorben sind: 
 
02.05.2022 Werner Beck in Balingen 
04.05.2022 Toni Lore Speidel, geb. Rominger in Balingen 
13.05.2022 Lydia Beck, geb. Schade in Grosselfingen 
23.05.2022 Barbara Wassermann, geb. Sickinger in Grosselfingen 
30.05.2022 Hermann Josef Haug in Albstadt 
  

Gemeindenachrichten 



 

Die Gemeinde prüft die Gräber auf Standsicherheit 
 
Nach dem Ende der Frostperiode ist auf Grund der Unfallverhütungsvorschriften für Friedhöfe 
an den Grabsteinen die Standsicherheit zu prüfen. Die Gemeinde ist verpflichtet, jedes Jahr 
diese Kontrollen vorzunehmen, um die Gefahren durch umstürzende, schadhafte Grabsteine 
und damit zum Schutz der Friedhofsbesucher und der Grabnutzungsberechtigten wegen 
entstehender Haftungsfragen vorzubeugen. Friedhöfe sind öffentlich zugängliche Orte, für die 
von den Gemeinden die Verkehrssicherheit gewährleistet sein muss. Mit den jährlichen 
Grabsteinüberprüfungen erfüllt die Gemeinde diese Pflicht. 
 
Wir bitten darum, dass die Grabnutzungsberechtigten ihre Grabsteine kontrollieren und durch 
einen Steinmetzbetrieb fachgerecht befestigen lassen, soweit die Standsicherheit gefährdet 
ist. Dies sollte innerhalb der nächsten vier Wochen geschehen. Die erforderlichen Maßnahmen 
sollten bis 26. Juni 2022 erledigt sein. Anschließend werden die Grabsteine durch Beauftragte 
der Gemeindeverwaltung überprüft und im Falle eines Mangels mit einem entsprechenden 
Aufkleber gekennzeichnet oder die Grabnutzungsberechtigten werden von der 
Gemeindeverwaltung benachrichtigt. 
 
 
 

Fundamt 
 
Das Fundbüro informiert: 
 
Fundsachen 
 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

¶ Schlüsselbund mit zwei kleinen Schlüsseln (evtl. für Fahrradschloss) 

¶ Schlüsselbund mit Stempelchip und Garagentoröffner 

¶ ein grauer Rucksack  

¶ ein Schlüsselbund mit Autoschlüssel und Chip 

¶ ein Türöffner- und/oder Stempelchip an Schlüsselband 

¶ diverse Hausschlüssel 

¶ ein Autoschlüssel mit Anhänger 

¶ ein Headset 

¶ Mobiltelefon und Smartphones 

¶ ein Roller (Cityroller) 

¶ 1 Regenschirm 

¶ 1 Fahrradhelm 

¶ 1 Armbanduhr 

¶ 1 Garagenöffner 
 
Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 

Schützenverein Grosselfingen 1909e.V. 
 
10.06.2022 Training ab 18:00 Uhr 
12.06.2022 Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr 
 Nachmittags ab 15:00 Kaffee und Kuchen 
 abends Vesper  

Termine 



 

Jugendfeuerwehr Grosselfingen 
 
20.06.2022 Übungsdienst 
25.06.2022 Ausflug (?) 
04.07.2022 Übungsdienst 
 

FC Grosselfingen 
 
30.06.2022 - 111+1 Jahre FCG mit Hohenzollernpokalturnier 
04.07.2022 
 
 

Kleintierzuchtverein 
 
12.06.2022 Mitgliederversammlung, 10:00 Uhr im Züchterheim 
 
 
Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen e. V. 
 
24.06.2022 Jahreshauptversammlung, 20:00 Uhr Gasthaus Krone 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 20. Juni 2022 
 
Gelber Sack 
Samstag 18. Juni 2022 
 
Grünabfall-Abfuhr 
Kostenlose Annahme von Hecken- und Strauchschnitt bis 2m² ganzjährig auf den Deponien 
Albstadt, Balingen und Hechingen. 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 17. Juni 2022 
Es werden nur angemeldete Geräte mitgenommen. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
  



 

 
 
 
 
Ausführliche Informationen zum neuartigen Coronavirus (SARS-CoV-2) und zum Impfen im 
Zollernalbkreis erhalten Sie auf den Internetseiten des Landrastsamtes Zollernalbkreis. 
 

www.zollernalbkreis.de 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
 

Weitere Papierführerscheine verlieren 2023 ihre Gültigkeit 
 
Bis 2033 muss jeder Führerschein, der vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurde, in einen aktuell 
gültigen EU-Kartenführerschein umgetauscht 
werden. Die Aktion erfolgt schrittweise ï gestaffelt 
nach dem Geburtsjahr der Inhaberin oder des 
Inhabers. Der alte Führerschein muss daher 
rechtzeitig ersetzt werden. 
 
Aktuell läuft noch der Zeitraum für Personen der 
Geburtsjahre 1953 bis 1958. Dieser wurde vom 
Gesetzgeber kurzfristig bis zum 19. Juli 2022 verlängert. Die nächste Frist endet am 
19. Januar 2023 ï bis dahin müssen alle Personen der Geburtsjahre 1959 bis 1964 ihren 
alten Papierführerschein umgetauscht haben. 
 
ĂMit Blick auf den Ablauf der nªchsten Umtauschfrist ist es ratsam, sich bereits jetzt einen 
Termin unter www.zollernalbkreis.de/fahrerlaubnisse zu sichern und nicht bis kurz vor 
Fristablauf zu warten.ñ, so Tobias Liebhardt vom Verkehrsamt. ĂDie Jahrgªnge 1959 bis 1964 
sind ebenfalls geburtenstarke Jahrgªnge, weshalb wir nochmals mit vielen Antrªgen rechnen.ñ 
 
Überblick über die Umtauschfristen: 
 
- für alte Papierführerscheine 
 
Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers Tag, bis zu dem der Führerschein 

ausgetauscht sein muss 
vor 1953 19.1.2033 
1953 bis 1958 19.7.2022 
1959 bis 1964 19.1.2023 
1965 bis 1970 19.1.2024 
1971 oder später 19.1.2025 
 
- für alte Kartenführerscheine 

Ausstellungsjahr des Kartenführerscheins 
Tag, bis zu dem der Führerschein 
ausgetauscht sein muss 

1999 bis 2001 19.1.2026 
2002 bis 2004 19.1.2027 
2005 bis 2007 19.1.2028 
2008 19.1.2029 
2009 19.1.2030 
2010 19.1.2031 
2011 19.1.2032 
2012 und bis 18.01.2013 19.1.2033 

Informationen zu COVID-19 im Zollernalbkreis 

Landratsamt Zollernalbkreis 

http://www.zollernalbkreis.de/
http://www.zollernalbkreis.de/fahrerlaubnisse
https://www.zollernalbkreis.de/site/LRA-ZAK-2017/get/params_E361296023/19658805/F%C3%BChrerscheintausch.JPG


 

Häufige Fragen kurz zusammengefasst: 
 
Welche Unterlagen werden für den Umtausch benötigt? 
 

¶ Antrag auf Umstellung einer Fahrerlaubnis 

¶ Beiblatt zum Fahrerlaubnisantrag 

¶ bisheriger Führerschein 

¶ Personalausweis oder Reisepass 

¶ biometrisches Lichtbild 
 
Muss ich für den Umtausch persönlich erscheinen? 
Die Antragsstellung erfolgt persönlich in der Führerscheinstelle in Balingen (Richard-Strauß-
StraÇe 5, sog. ĂBalisana-Gebªudeñ) bzw. eine Person kann hierf¿r bevollmªchtigt werden. Die 
Terminvergabe erfolgt online unter www.zollernalbkreis.de/fahrerlaubnisse oder, sofern 
dies nicht möglich ist, unter Tel. 07433/92-1446. 
 
Wie viel kostet der Umtausch? 
Der Umtausch kostet derzeit 25,30 Euro - bei gleichzeitiger Verlängerung der C-Klassen 
derzeit 38,80 Euro. 
 
Kann man den alten Führerschein nach dem Umtausch behalten? 
Der alte Führerschein darf behalten werden, er wird jedoch entwertet. Daran kann man 
erkennen, dass er nicht mehr verwendet werden darf. 
 
 
 

Der Zollernalbkreis tritt wieder in die Pedale: STADTRADELN vom 12. Juni bis 
2. Juli 2022 

 
Das STADTRADELN geht in die nächste Runde. 
Nachdem der Zollernalbkreis bereits in den 
vergangenen Jahren am STADTRADELN 
teilgenommen hat und dieses Jahr von der 
Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg das kleine Förderpaket 
erhält, steht der erfolgreichen Teilnahme und dem 
Schwung auf den Sattel nichts mehr im Wege! 
 
ĂNicht nur entlang der hohen Energiepreise wollen wir 
unverzüglich unser Mobilitªtsverhalten im Alltag neu denken und umstellenñ, so Landrat 
Günther-Martin Pauli, der ebenso an der Aktion teilnimmt. 
 
ĂWir mºchten am Erfolg der letzten Jahre ankn¿pfenñ, betont Sebastian Mayer, einer der 
beiden Kreiskoordinatoren des Stadtradelns beim Straßenbauamt. Damit dies gelingt, sind in 
diesem Jahr wieder die Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen, bei der Aktion mitzumachen 
und zu erleben, wie einfach es ist und wie viel Freude es macht, sich im Alltag auf den 
Fahrradsattel zu schwingen. ĂDas Fahrrad ist ein geeignetes Verkehrsmittel, um auf 
Alltagswegen einfach und flexibel mobil zu seinñ, erklªrt Mayer. ĂEtwa f¿r den tªglichen 
Arbeitsweg ist Radfahren gerade jetzt im Sommer ideal ï wer sich morgens den frischen 
Gegenwind um die Nase wehen lässt, startet nicht nur fitter, sondern auch entspannter in den 
Tag.ñ 
 
Das eigene Team im virtuellen Ranking nach oben bringen 
Vom 12. Juni bis 2. Juli 2022 nimmt der Zollernalbkreis an der Aktion teil. Ziel des 
Wettbewerbes ist es, innerhalb der drei Wochen möglichst viele Kilometer auf dem Rad 
zurückzulegen. Das Vorjahresergebnis von rund 390.000 Radkilometer gilt es zu schlagen. 
Mitmachen können alle Personen, die im Zollernalbkreis wohnen, zur Schule gehen, arbeiten 
oder einem Verein angehören. Dabei zählt auch der Kommunenvergleich: Mit dabei sind 

https://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/aemter++und+organisation/umstellung+in+einen+eu-kartenfuehrerschein
https://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/aemter++und+organisation/umstellung+in+einen+eu-kartenfuehrerschein
http://www.zollernalbkreis.de/fahrerlaubnisse
https://www.zollernalbkreis.de/site/LRA-ZAK-2017/get/params_E47655097/19634814/PI%20Der%20Zollernalbkreis%20tritt%20wieder%20in%20die%20Pedale.jpg


 

Albstadt, Balingen, Bisingen, Bitz, Burladingen, Dotternhausen, Geislingen, Haigerloch, 
Hechingen, Jungingen, Meßstetten, Rangendingen und Rosenfeld. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die nicht in einer dieser Kommunen wohnen, arbeiten oder zu Schule 
gehen, können dennoch teilnehmen und ihre Kilometer für den Landkreis eintragen. Die 
gesammelten Radkilometer werden entweder unter www.stadtradeln.de eingetragen oder 
direkt in der kostenlosen STADTRADELN-App getrackt. Wer kein eigenes Team gründen 
mºchte, kann sich ganz einfach dem ĂOffenen Teamñ anschlieÇen. ĂEine Teilnahme am 
STADTRADELN ist eine gute Mºglichkeit, um den Teamgeist zu stªrkenñ, erklªrt Anna-Kristin 
Müller, Kreiskoordinatorin des Stadtradelns. ĂDenn obwohl jede und jeder f¿r sich fªhrt, zªhlt 
am Ende die Gemeinschaftsleistung des Teams beziehungsweise der Kommune.ñ 
 
Die Anmeldung zur Aktion erfolgt unter www.stadtradeln.de/zollernalbkreis ab sofort und 
während des gesamten Aktionszeitraums vom 12. Juni bis 2. Juli. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die erfolgreichste Kommune im Zollernalbkreis erhält in diesem Jahr einen Sonderpreis! 
 
Mehr Informationen zur RadKULTUR-Förderung im Zollernalbkreis gibt es unter: 
www.radkultur-bw.de/radkultur-vor-ort/Zollernalbkreis 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 

L 390, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Rosenfeld-Heiligenzimmern, 
Einmündung Fabrikle bis Anschluss L 415 

 
Verkehrsfreigabe am Freitag, 10. Juni 2022 
 
Seit dem 16. Mai 2022 erneuert das Regierungspräsidium Tübingen die Fahrbahndecke der L 
390 zwischen dem Anschluss L 415 Rosenfeld-Burg und Rosenfeld-Heiligenzimmern, 
Einmündung Fabrikle. Im zeitlich vorgesehenen Rahmen von vier Wochen hat die beauftragte 
Baufirma außerdem im Bereich zweier Bachquerungen Geländer nachgerüstet und auf zwei 
Bauwerken die Schutzplanken erneuert. Die Strecke wird am Freitag, 10. Juni 2022 im Laufe 
des Nachmittags für den Verkehr freigegeben. 
 
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen von der Baumaßnahme betroffenen 
Anliegern sowie den Verkehrsteilnehmern für Ihre Geduld und Ihre Kooperation. 
 
Kosten 
Die Baukosten für die Erneuerung von etwa 24.000 Quadratmeter Asphaltfläche inklusive den 
Arbeiten an den Bachquerungen und Schutzplanken belaufen sich auf rund 620.000 Euro. Das 
Land Baden-Württemberg trägt als Baulastträger der Landesstraße die Kosten der 
Maßnahme. 
 
 
 

B 463, Fahrbahndeckenerneuerung in der Ortsdurchfahrt Albstadt-Lautlingen 
 
Beginn zweiter Bauabschnitt mit Vollsperrung ab Dienstag, 7. Juni 2022 
 
Seit Montag, 16. Mai 2022 lässt das Regierungspräsidium Tübingen die Fahrbahndecke der 
B 463 in der Ortsdurchfahrt Albstadt-Lautlingen abschnittsweise erneuern. Der erste 
Bauabschnitt zwischen der Demetertraße und dem Anschluss der K 7152 (Zufahrt Badkap) 
wird planmäßig noch vor Pfingsten abgeschlossen. 
 
Ab Dienstag, 7. Juni 2022 steht, wie bereits angekündigt, der zweite Bauabschnitt und damit 
die Vollsperrung der B 463 zwischen der Höristraße und der Demeterstraße an. Die 

Regierungspräsidium Tübingen 

http://www.stadtradeln.de/
http://www.stadtradeln.de/zollernalbkreis
http://www.radkultur-bw.de/radkultur-vor-ort/Zollernalbkreis 


 

Vollsperrung ist notwendig, da die Albstadtwerke im Abschnitt zwischen der Falkenstraße und 
der Demeterstraße Querungen für Hausanschlüsse herstellen. Parallel werden Breitbandkabel 
der Stadt Albstadt ebenfalls quer zur Bundesstraße eingebaut. Das Regierungspräsidium nutzt 
die notwendige Vollsperrung, um in dieser Zeit den Asphaltbelag zwischen der Höristraße und 
der Falkenstraße einzubauen. 
 
Verkehrsführung 
Der Verkehr in Richtung Balingen läuft weiterhin ab der Ausfahrt zum Badkap über die K 7152 
(Lautlinger Straße), die K 7153 (Ebinger Straße) und die K 7151 (Dorfstraße und Höristraße). 
Der Verkehr in Richtung Sigmaringen muss mit Beginn der Vollsperrung über die 
Eisentalstraße in Albstadt-Lautlingen umgeleitet werden.  
Zu den Einkaufszentren gelangt man von Sigmaringen kommend über eine provisorische 
Zufahrt. 
 
Der zweite Bauabschnitt wird ganz bewusst in die Pfingstferien gelegt, da in dieser Zeit mit 
weniger Verkehr zu rechnen ist. Gute Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, kann der zweite 
Bauabschnitt mit dem Ende der Pfingstferien abgeschlossen werden. 
 
Bei dem sich dann anschließenden dritten Bauabschnitt wird zwischen der Falkenstraße und 
der Demeterstraße wieder die gleiche Verkehrsführung wie im ersten Bauabschnitt gelten. Das 
heißt es ist dann wieder ein halbseitiger Verkehr möglich. 
 
Hintergrundinformationen 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können jeweils aktuell im täglich 
aktualisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.Verkehrsinfo-BW.de abgerufen werden. 
 
 
 

B 27, Teilinstandsetzung der Brücke über die Wiesaz zwischen Tübingen und 
Dußlingen 

 
Beginn der Arbeiten am 7. Juni 2022 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Dienstag, 7. Juni 2022 Instandsetzungsarbeiten 
an der B27-Brücke über die Wiesaz und die Gemeindeverbindungsstraße (Im Steinig) im 
Bereich der ĂAnschlussstelle Pulverm¿hleñ bei DuÇlingen durchf¿hren. Grund f¿r die 
Erneuerung sind Schäden an den sogenannten Übergangskonstruktionen (siehe beigefügte 
Bilder). Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit und zur langfristigen Erhaltung des 
Bauwerks müssen diese Schäden behoben werden. Geeignete Witterungsverhältnisse 
vorausgesetzt, sollen die Instandsetzungsarbeiten bis Mitte August 2022 abgeschlossen sein. 
 
Die Instandsetzung beginnt zunächst unter der Brücke, daher sind zu Beginn der Arbeiten 
noch keine Eingriffe in den Verkehr der B 27 erforderlich. Ab Montag, 13. Juni 2022 folgen die 
Arbeiten auf der Brücke. Da dann auf beiden Fahrbahnen gleichzeitig gearbeitet wird, steht ab 
diesem Zeitpunkt nur noch ein Fahrstreifen pro Fahrtrichtung zu Verfügung. Die Auf- und 
Abfahrten der ĂB 27- Anschlussstelle Pulverm¿hleñ zur und von der L 230 nach Dußlingen und 
Gomaringen sind jederzeit befahrbar. 
 
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmer für die im Zusammenhang mit der 
Maßnahme entstehenden Behinderungen um Verständnis. 
 
Die Kosten der Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf rund 275.000 Euro und werden vom 
Bund getragen.  
 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Internet unter www.Verkehrsinfo-
BW.de/Baustellen abgerufen werden. 
  


